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Erste Abteilung für Elektrophysiologie in Ostbayern 
Die Kardiologie erfährt eine immer weitergehende Ausdifferenzierung. Speziell die interventionel-
le Therapie von Rhythmusstörungen hat sich schon beinahe als eigenständiges Fach entwickelt. 
Einfache Rhythmusstörungen wie Reentrytachkardien, WPW-Syndrom, typisches Vorhofflattern 
und einfache Formen der supraventrikulären Tachykardien konnten bisher schon in Ostbayern 
behandelt werden. Für die komplexen Ablationsverfahren wie die interventionelle Behandlung 
von paroxysmalen Vorhofflimmern fehlten bisher die fachlichen und apparativen Voraussetzun-
gen in der Region. Die Patienten mussten nach München, Bad Neustadt, Leipzig oder Bad Nau-
heim überwiesen werden. Diesen Umständen trägt das Krankenhaus Barmherzige Brüder Rech-
nung mit der Etablierung einer neuen Abteilung für Elektrophysiologie innerhalb der Klinik für 
Kardiologie ab dem 01. September 2007. Aktuell wird ein neues Katheterlabor installiert mit der 
einzigen 2-Ebenen-Anlage in Ostbayern, das im November in Betrieb gehen wird. 
Ansprechpartner: Dr. Andreas Kestler, Gesamtleiter, Tel. 0941/369-1000 
 
Dr. Klaus Kurzidim Leitender Arzt  der neu geschaffenen Abteilung für Elektrophysio-
logie 
Seit dem 1. September ist Dr. Klaus Kurzidim als Leitender Arzt der Abteilung für Elektrophysiol-
gie in der Klinik für Kardiologie tätig. Der 41-jährige Facharzt für Kardiologie ist in Ostbayern kein 
Unbekannter. Er absolvierte seine Facharztausbildung im Klinikum der Universität Regensburg 
bevor er zunächst an das Klinikum der Stadt Hanau ging. Seit 2001 war er in der Kerckhoff-Klinik 
in Bad Nauheim tätig, mit jährlich 20.000 Patienten einem der größten kardiologischen Zentren in 
Deutschland. Als Oberarzt des elektrophysiologischen Labors hat er über 3000 Interventionen 
aller Komplexitätsgrade durchgeführt und zählt damit zu den wenigen derart routinierten Spezia-
listen. Die einfachen diagnostischen und ablativen Verfahren (s.o.) werden weiterhin durchge-
führt. Ab November können dann mit Schaffung der apparativen Voraussetzungen alle ablativen 
Verfahren im Bereich der Rhythmologie angeboten werden. Anmeldungen sind unter 0941/369-
2141 möglich. 
Ansprechpartner: Dr. Klaus Kurzidim, Leitender Arzt der Abteilung für Elektrophysiologie, Klinik für Kar-
diologie, Tel. 0941/369-2140, herzrhythmus@barmherzige-regensburg.de 
 
Schlaganfalleinheit als „Überregionale Stroke Unit“ zertifiziert 
Mit Datum vom 24.05.07 ist die auf der kardiologisch-neurologischen Wachstation gelegene 
Schlaganfalleinheit mit sechs Betten zur „Überregionalen Stroke Unit“ zertifiziert worden, der 
höchsten möglichen Stufe. Wesentliche Kriterien dafür sind die 24-stündige ärztliche Präsenz 
unter der Leitung eines in der Schlaganfallbehandlung ausgewiesenen und intensivmedizinisch 
erfahrenen Neurologen. Alle neurosonologischen und neuroradiologischen (CT, MRT, Angi-
ographie) Untersuchungsverfahren sind 24 Stunden/Tag verfügbar. Es arbeitet ein speziell aus-
gebildetes Pflege- und Therapeutenteam, das fortlaufende Weiterbildung erfährt. Alle Betten sind 
mit den erforderlichen apparativen Überwachungsmöglichkeiten ausgerüstet. Die Schlaganfall-
behandlung im Krankenhaus Barmherzige Brüder zeichnet sich darüber hinaus durch die sehr 
enge Kooperation mit den Kliniken für Neurochirurgie, Kardiologie und Gefäßchirurgie sowie dem 
Institut für Radiologie und Neuroradiologie aus – und das alles unter einem Dach.  
Ansprechpartner: Dr. med. Hans Ludwig Kolmann, Chefarzt der Klinik für Neurologie, Tel. 0941/369-
2401 
 
 
 



25 Jahre Neurochirurgie am Krankenhaus Barmherzige Brüder 
Am 1. Oktober 1982 entstand am Krankenhaus Barmherzige Brüder in Regensburg die erste 
Fachabteilung für Neurochirurgie in Ostbayern, die sich unter dem Gründer Prof. Dr. Peter Gruß 
zu einer renommierten Klinik entwickelte. Bis dato wurden 35000 Patienten operativ neurochirur-
gisch versorgt. Chefarzt Dr. Müller, der die Klinik seit 1. Juli 2000 leitet, behandelt mit einem 
Team aus 11 Ärztinnen und Ärzten und 50 Mitarbeitern aus der Pflege jährlich rund 2400 Patien-
ten und führt etwa 1700 Operationen durch. Seine Schwerpunkte in der Hirnchirurgie sind die 
Therapie auch komplexer und schwer zugänglicher Schädelbasistumoren, Hypophysentumoren 
und Tumoren der Augenhöhle. Diese können durch ein differenziertes Neuromonitorung sehr 
risikoarm operiert werden. Seit drei Jahren wird jeweils Mittwochs die neuroonkologische „Kopf-
sprechstunde“ (Neurochirurgie, Neurologie, Strahlentherapie, Onkologie) angeboten. Daneben 
hat sich ein medizinisches Zentrum entwickelt, das sich auf die Behandlung sämtlicher Erkran-
kungen der Wirbelsäule spezialisiert hat und eine umfassende Versorgung und Betreuung der 
Patienten gewährleistet - gerade bei hochkomplexen Fragestellungen. 
Ansprechpartner: Dr. Adolf Müller, Chefarzt der Klinik für Neurochirurgie, Tel. 0941/369-2300 
 
Neuer Ärztlicher Direktor an der Prüfeninger Strasse 
Der Chefarzt der Klinik für Strahlentherapie und Ärztliche Leiter des Medizinischen Versorgungs-
zentrums Urologie-Strahlentherapie Dr. Michael Allgäuer wurde als Nachfolger von Professor Dr. 
Karl-Hermann Wiedmann zum Ärztlichen Direktor an der Prüfeninger Strasse berufen. In der Kli-
nik St. Hedwig wird Frau Professor Dr. Birgit Seelbach-Göbel für eine weitere dreijährige Periode 
das Amt der Ärztlichen Direktorin ausüben. 
Ansprechpartner: Dr. Andreas Kestler, Gesamtleiter, Tel. 0941/369-1000 
 
KUNO: Umbau in der Klinik St. Hedwig kurz vor Fertigstellung 
Die ostbayerische Bevölkerung setzt sich schon seit Jahren engagiert für die Errichtung der Kin-
deruniklinik Ostbayern (KUNO) ein. In der Klinik St. Hedwig, einem wesentlichen Standbein der 
neuen Kinderuniklinik, wird in den nächsten Wochen die erste KUNO-Baumaßnahme fertig ge-
stellt. Die neuen Räumlichkeiten werden die Perinatal-Ambulanz sowie einen Kernspinto-
mographen beherbergen. Der 1,5 Millionen Euro teure Umbau soll im November in Betrieb ge-
nommen werden. Daher müssen in Zukunft keine kranken Kinder mehr zu einem externen 
Kernspin-Tomographen gefahren werden. Die neue Perinatalambulanz ist eine sinnvolle Ergän-
zung des bereits bestehenden Perinatalzentrums an der Klinik St. Hedwig. In enger Kooperation 
zwischen den Kliniken für Gynäkologie und Geburtshilfe sowie für Pädiatrie, Kinderchirurgie und 
Kinderurologie bietet sie optimale medizinische Versorgung von Schwangeren und Risikogebä-
renden für den gesamten ostbayerischen Raum. Die neue Ambulanz befindet sich auf einer E-
bene mit dem Kreißsaal, dem Kreißsaal-OP und der Hebammen-Ambulanz. Durch die räumliche 
Konzentration können die Schwangeren nun direkt Tür an Tür versorgt werden und so lange 
Wege vermieden werden.  
Ansprechpartner: Dr. Hans-Peter Siedhoff, Gesamtleiter, Tel. 0941/369-5000 
 
Neues Fachzentrum für pädiatrische Verdauungskrankheiten – Erstes Spezialzentrum 
in Ostbayern  
Die Klinik St. Hedwig wurde kürzlich zum ersten Spezialzentrum für Verdauungskrankheiten von 
Kindern und Jugendlichen in Ostbayern ernannt. Das neue Fachzentrum ist Teilbereich der Kin-
deruniklinik Ostbayern (KUNO), die ihren wesentlichen Standort an der Klinik St. Hedwig hat. 
Verantwortlich für das Regensburger Zentrum ist neben Professor Melter der leitende Oberarzt 
Dr. Thomas Lang. Zusätzlich erteilte die Bayerische Landesärztekammer dem Zentrum für kindli-
che Verdauungskrankheiten auch die Erlaubnis, Kinderärzte zu speziellen Kindergastroenterolo-
gen weiterzubilden. Die Zertifizierung zum medizinischen Zentrum vergab die Bayerische Lan-
desärztekammer nur, weil im Haus optimale klinische Voraussetzungen für die Versorgung der 
kleinen Patienten vorliegen: Neben der kontinuierlichen Bereitstellung eines Kindergastroentero-
logen war es der Zertifizierungsstelle vor allem wichtig, dass das Haus die verschiedenen Varian-
ten der kindlichen Verdauungskrankheiten regelmäßig behandelt und die Ärzte dadurch schon 
viel Erfahrung in der Diagnostik und Therapie besitzen. Allein im letzten Jahr stellten sich knapp 
900 Kinder in der gastroenterologischen Spezialsprechstunde vor.  
Ansprechpartner: Prof. Dr. Michael Melter, Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugendmedizin, Tel. 
0941/369-5800 
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Wann Was Wo Wer Punkte Anmeldung

Oktober

09.10.07 Pädiatrischer Abend Klinik St. Hedwig Prof. Dr. Segerer 2
Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin
(09 41) 369-5401

12.10.07
Arzt-Patienten-Seminar, Kinder mit chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen

Klinik St. Hedwig Dr. Lang
Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin
(09 41) 369-5401

13.10.07
9 Uhr

Morbus-Wilson Arzt-Patienten-Seminar
Seminarräume 3-5, 
Prüfeninger Strasse

Morbus-Wilson-Verein
Morbus-Wilson-Verein
Tel. (08031) 43876

15.10.07
17 Uhr

Wenn Gelenke schmerzen - Arzt-Patienten-
Seminar

Hörsaal,
Prüfeninger Strasse

Prof. Neugebauer und 
Team

Nicht erforderlich.

17.10.07
16:30 Uhr

HIV-Symposium
Seminarräume 3-5, 
Prüfeninger Strasse

Dr. Audebert,  Dr. 
Salzberger und weitere

(2)
Medizinische Klinik II
Tel. (0941) 369-2051

20.10.07 
9-13 Uhr

Medizin im Team - Die neuen Chirurgen am 
Krankenhaus Barmherzige Brüder stellen 
sich vor

Hörsaal,
Prüfeninger Strasse

Priv.-Doz. Dr. Sido
Priv.-Doz. Dr. Steinbauer
Prof. Dr. Hofmann

5
Gesamtleitung
Tel. (09 41) 3 69-1000

20.10.07 
14-17 Uhr

Für Bauch, Lunge und Gefäße - Die neuen 
Chirurgen am Krankenhaus Barmherzige Brüder 
stellen sich vor (für Patienten)

Hörsaalbereich,
Prüfeninger Strasse

Priv.-Doz. Dr. Sido
Priv.-Doz. Dr. Steinbauer
Prof. Dr. Hofmann

Nicht erforderlich.

21.10.07 Aktuelle Therapiekonzepte bei Hypospadie Klinik St. Hedwig Prof. Dr. Rösch 4
Klinik für Kinderurologie
Tel. (09 41) 369-5451

24.10.07
17 Uhr

Das Prostatakarzinom - Wann und wie 
behandeln?

Seminarraum 1,
Prüfeninger Strasse

Dr. Heinrich 2 Nicht erforderlich.

27.10.07
9 Uhr

4. Regensburger Rettungsdienstkongress
Seminarräume 5-8, 
Prüfeninger Strasse

Dr. Stigler, Prof. Taeger, 
Dr. Speicher, Hr. Kübel

8
BRK-Kreisverband Regensburg
Tel. (0941) 7960568

November
07.11.07
17 Uhr

Diagnostik und Beratung bei familiären 
Krebssyndromen

Seminarraum 1,
Prüfeninger Strasse

Prof. Dr. Weber 
Dr. Fiebig

2 Nicht erforderlich.

09.11.07
15-19 Uhr
10.11.07
9-17 Uhr

Bayerischer Sportärztekongress 
Leistungssteigerung - Sport im Alter

Hörsaal,
Prüfeninger Strasse

Bayerischer 
Sportärzteverband e.V. (12)

Bayerischer Sportärzteverband 
e.V.
Tel. (08105) 379611

13.11.07 Urogynäkologische Fortbildung Klinik St. Hedwig Prof. Dr. Seelbach-Göbel
Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe 
Tel. (09 41) 3 69-5201

21.11.07
17 Uhr

Biologie und Behandlung aggressiver NHL
Seminarraum 1,
Prüfeninger Strasse

Prof. Dr. Trümper 2 Nicht erforderlich.

24.11.07 
9:30-12 Uhr

Aktuelles aus der Urologie  - Fortbildung für 
Allgemeinmediziner und hausärztlich tätige 
Internisten

Hörsaal,
Prüfeninger Strasse

Dr. Lindenmeir, Dr. 
Ibelshäuser, Hr. Florian, 
Dr. Semmelmann

(3)
Gesamtleitung
Tel. (09 41) 3 69-1000

24.11.07 
14-16 Uhr

Niere, Blase, Prostata - Vorbeugung und 
Behandlung urologischer Erkrankungen (für 
Patienten)

Hörsaal und Seminarraum 2, 
Prüfeninger Strasse

Dr. Lindenmeir, Dr. 
Ibelshäuser, Hr. Florian, 
Dr. Semmelmann

Nicht erforderlich.

Sonstiges

jeden Dienstag 
und 
Donnerstag, 
16:15 Uhr

Tumorkonferenz

Externe Fälle nach Voranmeldung
willkommen.

Röntgenbesrechungsraum 
Prüfeninger Strasse

Alle Kliniken 2
Klinik für Strahlentherapie
Tel. (09 41) 3 69-2451

jeden Mittwoch, 
14:00 Uhr

neurologisch/neurochirurgische
"Kopfsprechstunde"

Externe Fälle nach Voranmeldung willkommen.

Klinik für Strahlentherapie,
Prüfeninger Strasse

Kliniken für Neurologie, 
Neurochirurgie, 
Strahlentherapie und 
Onkologie

2
Klinik für Strahlentherapie
Tel. (09 41) 3 69-24 51

03.12.07 Kinderanästhesiologische Fortbildung Klinik St. Hedwig Dr. Pohl 1-2
Klinik für Anästhesie 
St. Hedwig 
Tel. (09 41) 3 69-95026

weitere Informationen unter www.barmherzige-regensburg.de
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